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Management
Ausschi

Wohnen 1-2/2002

Bauausschreibungen im Internet - Erfolg per Mausklick

Olmero macht Dampf
Ein Jahr nach ihrem Start wurden über die Internet-Plattform

«;

Das Olmero-Führungstrio:
Hans-Peter Domanig,
Verwaltungsratspräsident,
Oliver Behnen und Markus
Schulte, Geschäftsleitung.

Von Daniel Krucker ¦ Die Olmero AG mit
Sitz in Dietlikon betreibt seit Januar 2001
eine Ausschreibungsplattform, mit der allen

Beteiligten der Bauwirtschaft ein neues
Instrument für die Internet-Ausschreibung von
Bauvorhaben zur Verfügung steht. Getragen
wird Olmero von 16 führenden Unternehmen
der Schweizer Bauwirtschaft. Allein das

Ausschreibungspotential des Aktionariats hat
sich dank dieser Beteiligung auf über 4 Mrd.
Franken erhöht. Durch abgeschlossene
Rahmenverträge mit vielen weiteren Architekten,
Generalunternehmern und Bauträgern konnte

das Potential der künftig über diese Plattform

abzuwickelnden Ausschreibungen auf
über 5 Mrd. Franken pro Jahr gesteigert werden.

Mit ihrem Konzept der Internetausschreibung

wurden die Initianten Oliver Behnen

und Markus Schulte im Juni 2000 mit
dem 2. Hauptpreis im Rahmen des

Businessplan-Wettbewerbes Venture 2000 (Veranstalter

ETH Zürich und McKinsey Schweiz)
ausgezeichnet. Heute führen Behnen und Schulte
die Olmero AG als Geschäftsleiter.

Handhabung durch Unternehmer und
Handwerker. Registrierte Partner können
unter www.olmero.ch nach aktuellen
Ausschreibungen suchen, sich um Teilnahme an
der Ausschreibung bewerben und Offerten
online einreichen. Art und Anzahl der
angezeigten Ausschreibungen richten sich da-

www.olmero.ch Bau- und Handwerksausschreibungen für über

1 Mrd. Franken abgewickelt. Der Wert der einzelnen Ausschreibungen

bewegte sich dabei zwischen 3000 und 40 Mio. Franken. Mittlerweile

verfügt die Plattform über 1600 zahlende Kunden. Ein Überblick über

den Stand der neuen Ausschreibungsplattform und ihren Nutzung.

nach, für welche Arbeitsgattungen und
Kantone ein Unternehmer registriert ist. Diese

Profildaten, die auch im so genannten
Branchenbuch erscheinen, können jederzeit mit
Hilfe einer Profilverwaltung geändert oder
ergänzt werden. Basierend auf diesen
individuellen Unternehmensdaten werden in

einem persönlichen Suchfenster einem
Unternehmer alle momentan interessanten
Ausschreibungen angezeigt.

Nutzung der Plattform durch Ausschreibende.

Wie bei der konventionellen Abwicklung

können ausschreibende Bauträger,
Architekten, Generalunternehmer auch bei

Olmero den Ablauf ihrer Ausschreibung den

jeweiligen Erfordernissen individuell anpassen.

Verschiedene Ausschreibungen stehen

zur Verfügung:
I.Vorankündigung: In Frage kommende
Unternehmen können frühzeitig über eine
Ausschreibung informiert werden und haben die

Gelegenheit, sich um eine Teilnahme zu
bewerben.

2. Einladungsverfahren: Nur eingeladene
Anbietererfahren von derAusschreibungund
können auf die Ausschreibungsdokumente
zugreifen.
3. Selektives Verfahren: Nur eingeladene
sowie nach Bewerbung zugelassene Anbieter

erhalten Zugriff auf die Ausschreibungsdokumente.

Der Ausschreibende steuert
aktiv deren Verteilung. Beim selektiven
Verfahren besteht zudem die Möglichkeit,
zwischen einem einstufigen und einem
zweistufigen Wettbewerbsverfahren mit Präqualifikation

zu wählen.

4. Offenes Verfahren: Alle bei Olmero
registrierten Anbieter erhalten Zugriff auf die

Ausschreibungsdokumente und erhalten die
Chance zur Offertstellung. Dabei kann der
Ausschreibende zudem zwischen Ausschrei¬

bungen nach öffentlichem oder privatem
Vergaberecht unterscheiden.

Auswertung eingegangener Offerten.
Eingegangene Offerten lassen sich auf der 01-

mero-Plattform vergleichen, exportieren und
anschliessend in vorhandene EDV-Systeme
übernehmen. Beispielsweise können mit Hilfe

der vorhandenen Bauadministrationssoftware

Angebotsvergleiche und
Konformitätsüberprüfungen vorgenommen werden. Durch

die Straffung und Automatisierung von
Standardprozessen können Ausschreibungen
nicht nur effizienter, sondern auch schneller
abgewickelt werden. Elektronische Offertunterlagen

können innerhalb interner
Kommunikationsstrukturen (Intranet, E-Mail) schnell
und kostengünstig verteilt und weiterverarbeitet

werden.

Vorteile für Ausschreibende. Viele Anbieter

akquirieren ihre Aufträge bereits über
Olmero. Sie können über eine Ausschreibung
informiert und der Kreis der Teilnehmer kann

bestimmt werden. Bei der Bewertung der
einzelnen Anbieterwerden Ausschreibende vom
Branchenhandbuch unterstützt, in dem alle
Kunden übersichtlich dargestellt werden.
Ausschreibende können sich von
Standardprozessen bei der Vergabe entlasten. Hierzu

gehören u.a. die Evaluation von qualifizierten

Unternehmern und Handwerkern, die
automatische Submittenteneinladung via E-

Mail und Fax, die gezielte Verteilung der
Ausschreibungsdokumente, die Sammlung der

eingehenden Offerten zurGegenüberstellung
sowie die Übernahme von elektronischen
Offerten in die eigene Bauadministration. Die

Kosten für Ausschreibende richten sich

übrigens nach der Anzahl und dem Umfang der

Bauleistungen sowie der persönlichen
Betreuung. <£>
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